
                               

                                   
Lachen im Dezember 2009 
 
 

Weihnachten und Jahreswechsel 2009/2010 

 

Liebe Supporterinnen, liebe Supporter des FC Einsiedeln 
 
Wieder einmal stehen wir kurz vor den Weihnachtstagen und einem Jahreswechsel. 
Zeit etwas inne zu halten und das ausgehende Jahr zu bilanzieren. Aber auch Zeit, dem 
neuen Jahr mit Mut und Optimismus entgegen zu blicken, Ziele zu stecken.  
 
Sinngemäss übertragen auf unser Einsiedler Fussball-Fanionteam würde dies etwa so 
tönen: “Bis zur Halbzeit der laufenden Meisterschaft hat sich das Team in der bekanntlich 
heiklen zweiten (Aufstiegs) Saison sehr gut geschlagen. Dabei wäre noch mehr möglich 
gewesen, hätte man gegen vermeintlich leichtere Gegner nicht unnötig Punkte liegen 
gelassen. Der Rückrunde ab April 2010 darf man aber optimistisch entgegen sehen. Ein 
Spitzenplatz ist anzustreben und durchaus realistisch“.  
 
Trotz der an der GV beschlossenen Beitragserhöhung blieb die Zahlungsmoral unserer 
Supporter-Mitglieder vorbildlich. Es ist mir ein Bedürfnis Euch allen an dieser Stelle herzlich 
zu danken. Zu unserer Klubtätigkeit usw. gibt das beiliegende Info-Blatt Hinweise und Daten.  
Einmal mehr begleiten wir Supporter unser FCE-Fanionteam ins Trainingslager. Diesmal in 
die sonnige Südtürkei direkt am Meer. Siehe beiliegender Prospekt. Man beachte den frühen 
Anmeldeschluss. Weiter ist nach dem letztjährigen Erfolg wieder ein Kegelabend geplant. 
Hingegen müssen wir unseren monatlichen Stamm im “Rosengarten“ - mangels Interesse - 
leider aus dem Programm kippen.  
 
Nun bleibt mir nur noch, all unseren geschätzten Supporterinnen und Supportern für die 
erneut erwiesene Treue herzlich zu danken und alles Gute zu wünschen. Zu den bevor-
stehenden Festtagen wünsche ich schon jetzt viele schöne und besinnliche Stunden, sowie 
beste Gesundheit und einen gelungenen Rutsch in ein allseits erfolgreiches Jahr 2010!  
  

 
        Mit herzlichen Grüssen 
        Euer Präsident  

                                                                                 
                                                                                                                        
          Meinrad Kälin   
 
  


